
Ver.waltungsve.reiub:a.rung 
zwischen dem Bund und dem  Land  Nordrhéiñ=Wéstfalen. 

über  die 
Soforthi, feri  dés  Bundes fUr  die  Gewährung .ыбП Überbrückungshilfen als 

Billigkeitsleistungenfdr „Cbrбná-Soforthilfen insbesondere fíir kleine Uцteriзéдrnén und 
Solóselbst пdige" 

Das  Land  Nordгhсiв-Westfa]éп 
vertreten durch  den  Minister für Wirtschaft,  Innovation,  Digitalisierung und Energie 
- nachstehend  „Land."  genannt - 

und. 

die  Bundesrepublik  Deutschland 
vertreten durch das Bundcsministeriuni fier. Wirtschaft und Energie 
- nachstehend „Bund" genannt - 

schlíel3en felgende Verwaltuцgsvеreiпbarung für  die  Gewährurig" von  Soforthilfen  des: Bundes 
als Billigkeitsleistungen für .„Çoroпa-Sofoгthílfеn insbesondere fUr kleine  I  .nteméhшеn und 
SoloseIbständige". Das Prograrnm wird durch  die  Länder ausgefhhrt. 

Artikel  l 
Gruñdsätze und Umfaiig  der  Bundeshilfe 

(1)Die  Loróna-Krise hat insbesoпdeкe fïir viele kleine Unteniehmen und Solosélbständigе zu 
massiven Urnsátzeinbrüchen gefUhrt und gèfährdét ihre witttschaftliche Existenz und  die 
Fortführung  des  Betriebes. oder  der  selbständigen Tätigkeït.  Der  Bund geWЁhгt áuf  der 
Grundlage seiner Zйstándigkeit für Mabnährïiën ini Rahmen  der  gesamtstaatlichen. 
Repräsentation Soforthilfen fUr Soloselbstándige, Angehörige  der  Freien Berufe und 
kleine Unternehrnеn..éinschliеJэlich U.ntérnehmen mit landwirtschaftlicher Urprodtiktidn 
zur Milderung  der:  finanziellen Notlagen dieser Betrоffénen. aufgrund  der Corona-Krise. 

(2) Des  Bund stellt hierfür über  die  Länder Hausbaltsmittel  in  Höhe vón insgesamt bis za  50 
Mrd. € aus dem Bundeshaushalt  2020  zur Verfügung.  Die  Verteilung  der  Mittel erfolgt 
nach Bedarf.. 

Artikel  2 
Verwendung  der  Mittel 

(1) Die  Mittel sind für Soforthilfen  an  Soloselbständige, Ángehörige  der  Freien Berufe und 
kléìne Unternehmen eiлscliließlich Unternehmen inkt јaгidwјгtѕсhаftlјсhёг Urproduktiоñ 
mit bis zu  1.0  Beschäftigen (Vollzeitäquivaleiitc) vorgesehen.  Die  Mittel -sind zur 
Finanzierung  von  Verbindlichkeiten aus dem fortlaufenden ervverbsmäßigéп.  Sadr-  und 
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Finanzaufwand vorgesehen und sóllеп möglichst.unliürókratisçh und schnell  an die 
Betroffenen ausgëzahlt werden. 

(2) Ein Bezug  von  Kosten  der  GrúrгΡdsicheruпg fiir:arbéitssпchende Selbständige nach dem 
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB  II)  ist durch  den  Bezug  vin  Mitteln nach Absatz  1 
nicht ausgeschlosseñ. 

(3) Die  Biпzelheiten  der  Sóforth lfe ergébén sich aus  der  Arilàge „Vollzugshiпwеisе'. deren 
RegeluйgsiЊalt beim Vollzug  des  5оforthilfeprogranuns  des  Butides durch das  Land 
.Nordrhein Westfalen zu beachten ist und. einem ebenfalls als. Anlage beigefügten 
Мnsterantragsfoтüцlar . Das Musteraiitragsformular soll  die  Anfoderungеn.  des  Bundes 
im Wesentlichen enthalten. Das  Land  kann  seine  bereits gelisteten Soforthilfen durch 
Bundesmittel ersetzen,. soweit  .die  Voraussetzungen  des  Bundesprogramms vorliegen. 

(4) Die  Mitteldes Bundes dürfen zusätzlich zu gleichartigen Programmen  der  Länder 
gewährt werden. ._ 

Artikel  3 
Zuteilung  der  Mittel  des  Bundes 

(1)Die Lander  werden ermächtigt,.  die  Bundésmittеl. für fällige Zahlungen im Haushaltsjahr 
2020  selbstständig aus dem Bundéshaushált abziztufen.  Der  letztmögliche Abrúf  der 
Bundsmittel ftlr  die  Länder  muss  bis  zum  25.  Juli  2020  erfolgen. Das  Land  Nordrheiп- 
Westfalen wendet bei  der  Mittelvergabe das geltende Haushaltsrecht  des  Landdes  an. 

(2) Das Laдd Nordrhein-Westfalen leitet  die  aus deni Bundeshaushalt abgerufenen: Mittel 
unverzüglich nach Bewilligung  an den  Letztempfängen weiter.. 

(3)Das  Land  Nordrhein-Westfalen hat über  die  vom Bind  in  Anspruch genommenen Mittel 
innerhalb einer Frist  von  sechs Nloјaten.Rechnung zu legen und ist fier  die 
stichpunktartige und verdachtsabhängige. Kontrolle  der  bestimmungsgemäßen 
Verwendung. vërantwortlich.. 

Artikel.4 
Durchfiihruág 

(.1) Die  Maßnahmen werden vom  Land  Nordrhein-Westfalen оdér einen durch das  Land 
beauftragteп.Dritten durchgeführt,  der  das Antnigsformular nach Artikel  2  Absatz  3.  zur 
Verfügung stellt.. Bei Abwickúng  der  Мaßnahmén kann sich das  Land  weiterer privater 
Dritter bedienen. 

(2) In den  Bewillìgungsbescheidеn ist kenntlich zu machen, dass  es  sich um Mittel  des 
Bundes handelt. 



Artikel  5 
Untérrichfйng und Prúfпng 

(1)Der  Bund ist tiber  die  beabsichtigten Maßnahmen  des Landes  zu den.oben genannten 
Soforthilfen zeitnah zu untemchten Nach Abschluss dieser Vereinbarung sind dem 
Bind im Turnus  von  zwei Wochen  die  Anzahl  der  Anträge,  die  Anzahl  der  bеwilligíeñ 
Antrage,  die  Hohe  der  bewilligten Mittel, Abrechnungen über  den  Mittelabfluss sówie 
auf Anforderung zu dщ mit dem.Mustвrantragsfoti iu]ar ábgefxagtвn Angaben 
vorzulegeti. Nach ВeetidigгΡing  der  Maßnahmen übersendet das Land  Nordrhein-
Westfalen dem Bund bis spátestens  31.  Marz  2021  einen Sсьlйssbëricht flbei  die. 
Anzahl und Durchführung  der  Maßnahmen sowie  'die  Höhe  der  zugewiesenen und 
verausgabten Bundes- und Landesmittel. Aufgrund seiner.:: Berichtspflichten kann  der 
Bund weitere Angaben fordern, soweit beihilferechtliche oder eйroparechtliche 
Vorgaben  dies  erfordern. 

(2) Das  Land  Nordrhein-Westfalèn verpflichtet sich, stichpnóbenartig: und 
verdaçhtsabhäitgig Prüfungen dùrchzufiihren und dem Bund  die  Priifungsmitteilungen 
zuzusenden. 

(3)DerBund urid  der  Sundesrechiiungshof oder deren Beauflragte.körineia bei  den 
Dienststellen  des Landes  Nórdгhein-Westfalen, diе nut_der Bewirtschaftung  der 
Bundesmittel befasst sind, sowie bei allen seastigen S1е1en,  die  das  Land  Nordrhein-
Westfalen bei  der  Weitergabe  der  Mittel eingeschaltet hat, prüfen. Dieses. 
Friifungsrвcht besteht auch gegenüber dem  Le  iigѕсmрfngег  n  id  ist im. 
Bewilligungsbescheid.aufzunehmen. 

Artikel6 
Rückzahlung  .von  Mitteln für Soforthilfemaßnahmen 

Niehtverbrauchte Mittel  des  Bundes .sind  an des  Bund zuгüçkzuüberwеisen. Betrage,  die 
aufgrund verwaltungsverfabrensrechtlìcher Regelungen zurückzufordern sind und 
zurückgezahlt wurden, sind. vom. Land  Nordrhеш-Westfalen zu vereinnahmen und  der  auf  den 
Bund entfallende Anteil einschließlich erhobener.Zinsen  an den  Bund zu erstatten. 

Artikel  7 
SteuerreéhtlicЪe Hinweise 

Die  als Soforthilfе unter  den  vorstehenden Veraussetzungen bezogenen Billigkeitslcisturigeñ 
sind steuerbar  und  nach  den  allgemeinen steueпechtlichen Regelungen im Rahmen  der 
Gewmnernuttlung:zu berücksichtigen.  Die. Bewihgungsbehorde kann  die  Finanzbehörden auf 
Eisuchen oder auch  von  Amts wegen  über  die  einem Leistungsеmpfänger jeweils gewahrte 
Soforthilfe  miter  Benennung  des  Leistúngsempf дgërs üifórniiereñ; dabei sind  die  Vorgaben 
der  Mitteilungsverordnung zu beachten. Für Zwecke  der  Festsetzung  von  Vorauszahlungen 
fir  das Jahr  2020  ist  die  Sóforth1fe nicht zu berücksichtigen. 
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Artikel  8 
Inkrafttreten 

Die  Verwaltungsvereinbarung tritt  am Tag  nach  der  Unterzeichnung  in Kraft. 

Düsseldorf,  Iii.  АQ~" 202b 
fair  das  Land Nordrhein-Westfalen 

Der  Minister für Wirtschaft,  Innovation, 
Digitalisierung und Energie  

Berlin, К ~vI / 2i 'i 
fir die Bundesrepu lik Deutschland 

1 ,. If 

Der  Bundesminister  (tir 
Wirtschaft und Energie 

r 
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